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Eckdaten

Teilnehmender Verein TMK Maishofen, Jugendbetreuerinnen Camilla Freudenschuß und Marlene Rainer

Projektname Musiker-Memory Maker

Beweggründe, Motivation Der Einstieg für Jungmusiker in einer Kapelle ist häufig nicht einfach, da sie viele der 
anderen Mitglieder nicht kennen und auch ihre Namen nicht wissen. Durch das 
Musiker-Memory sollen die Jungmusiker die Gesichter der Mitglieder der Kapelle 
schneller kennenlernen und die Namen zuordnen können. 

Ziel Die Jungmusiker werden schneller in die Gemeinschaft der Kapelle integriert, da sie 
die Gesichter und Namen der Mitglieder kennen. 



Eckdaten

Zeitraum der Planung Da das Erstellen von Memory-Karten mit viel Aufwand verbunden ist, ist  im 
Frühjahr 2025 die Idee entstanden, ein eigens dafür konzipiertes Programm 
programmieren zu lassen. Bis zum fertigen „Musiker-Memory Maker“ hat es aber 
noch ein paar Wochen gedauert. 

Zeitraum der Durchführung Nach der Programmierung und der Erstellung der Memory-Karten haben sich die 
Jungmusiker und die Jungendbetreuerinnen an mehreren Abenden 1 Stunde vor der 
Musikprobe getroffen und das Musiker-Memory gespielt. 

Teilnehmerzahl Jungmusiker zwischen 10 und 18

Fazit Das Musiker-Memory ist durch das Programm schnell am PC zu erstellen und bereitet 
während des Spielens viel Freude, fördert das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Jugendlichen und erzielt den gewünschten Effekt, dass sich die Jungmusiker schneller 
in der Gemeinschaft einer Kapelle zurechtfinden.



Entstehung von „Musiker-Memory Maker“

Problem: Das 
Erstellen von 

Memory-Karten ist 
sehr aufwendig! 

Ziel: Karten sollen 
schnell zu 

erstellen und 
immer aktuell sein

Idee: „Musiker-
Memory Maker“

 

Programmierung 
und verschiedene 

Prototypen

Ende Juli 2025 
„Musiker-Memory 

Maker“ fertig

regelmäßiges 
Spielen vor den 

Musikproben



Bereitstellung für andere Kapellen

Gerne möchte die TMK Maishofen das Programm „Musiker-Memory 
Maker“ anderen Kapellen zur Verfügung stellen. Dank des Programms 
und der beigefügten Bedienungsanleitung kann jede Musikkapelle, 
unabhängig von ihrer Mitgliederanzahl, ganz einfach ihr eigenes 
Musiker-Memory erstellen. Dieses ist jederzeit anpassbar und flexibel 
veränderbar.



Anleitung, um ein
Musiker-Memory 
der eigenen Kapelle mit 
wenigen Klicks zu erstellen



Vorbereitung

Um ein Musiker-Memory erstellen zu können, müssen alle Fotos der 
Musikerinnen und Musiker in einem Ordner abgespeichert werden. Damit die 
Fotos später bei den Memory-Karten nicht verzerrt dargestellt werden, 
müssen sie im Hochformat vorliegen.

Die Namen der Bilder stehen später auf den Memory-Karten und müssen daher 
stimmen.



Musiker-Memory erstellen
Die html-Datei „Musiker-Memory Maker“ mit einem Doppelklick öffnen.  

Wenn ein Auswahlfenster erscheint, mit einem beliebigen Internetbrowser öffnen. 

Auf den Button „durchsuchen“ klicken.

Bilder der Musikerinnen und Musiker hochladen.

Auf den Button „PDF erstellen“ klicken.

Die erstellte PDF-Datei öffnen.

Das Memory einseitig ausdrucken und ausschneiden.





Tipp

Wenn man die gedruckten Seiten laminiert (foliert) und die Karten erst 
danach ausschneidet, bekommen sie eine schützende Kunststoffschicht.
Die Karten sind dadurch wasserabweisend und deutlich 
widerstandsfähiger gegen Knicke und Risse.



Wir wünschen allen Kapellen viel 
Freude beim Spielen ihres 
eigenen Musiker-Memorys! 
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